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Senatsbeschluss Nr. 28 

Neuausrichtung der senatsinternen Anti-Kriminalitäts-Politik, Abschaffung des A.K.A. 

 

Gesetzgebung:  

Der A.K.A. verliert seine bisherigen Weisungs-Kompetenzen vollends und wird aufgelöst. Bestimmte ursprüngliche 

Funktionen des A.K.A. gehen auf den Justizminister über, jedoch in eingeschränkter Form:  

-​ Der Justizminister erhält das Recht die Immunität eines Senators oder eines Abgeordneten aufzuheben, wenn 

der Senat nicht binnen einer Woche über einen gestellten Immunitätsaufhebungsantrag der 

Sicherheitsbehörden abstimmen kann. 

-​ Dem Justizministerium wird offiziell das Recht eingeräumt im gleichen Maße, wie der A.K.A. über die Arbeit 

der Senatskommandos zu wachen. 

-​ Das Justizministerium und das Verteidigungsministerium gelten fortan als Anlaufstelle für Zeugen, die 

politische Kriminalität beobachten und bei denen die Sicherheitsbehörden nach Aufnahme der 

Zeugenaussagen nicht umgehend Maßnahmen ergreifen können. 

-​ Das Justizministerium wird, ähnlich wie der A.K.A. regelmäßig von Sicherheitsbehörden und dem 

Geheimdienst gebrieft.  

Gültigkeitsbereich:  

Der Beschluss ist in der gesamten Republik gültig.  

 

Strafbarkeit:  
Keine strafrechtliche Relevanz 
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Unterschrift, Datum:  
 

Mas Amedda​ 15.12.2024​ ​ ​ ​ Sheev Palpatine 
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